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Allgemeine Verfügungen 
 

Nr. 4. Aktenordnung 
für die Gerichte der Sozialgerichtsbarkeit 

(Aktenordnung SG - AktO-SG) 
 

AV d. JM vom 20. Januar 2012 (1454 - I. 400) 
- JMBl. NRW S. 26 - 

 
 

I. 
Die AV d. JM vom 2. Dezember 2009 (1454 - I 400) - JMBl. NW S. 271 -, zuletzt geändert durch 
AV d. JM vom 22. November 2010 - JMBl. NRW S. 318 -, wird wie folgt geändert: 
 
1. 
§ 20 Absatz 1 Satz 2 Nummer 3 wird um folgenden Buchstaben g) ergänzt: 
"g) Entschädigungsverfahren nach § 201 GVG in Verbindung mit § 202 Satz 2 SGG." 
 
2. 
§ 20 Absatz 1 Satz 2 Nummer 4 wird gestrichen. 
 
3. 
In Anlage 1 wird das Sachgebiet des Registerzeichens BK wie folgt bezeichnet: 
"Angelegenheiten nach §§ 6a und 6b BKGG" 
 
4. 
In Anlage 1 wird das Sachgebiet des Registerzeichens KG wie folgt bezeichnet: 
"Kindergeld, ohne Streitigkeiten nach §§ 6a und 6b BKGG" 
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5. 
In Anlage 2 wird nach dem Registerzeichen KL folgendes neue Registerzeichen eingefügt: 
"NK  Normenkontrollverfahren" 
 
6. 
In Anlage 2 wird bei dem Registerzeichen KL der Klammerzusatz im Sachgebiet wie folgt neu 
gefasst: 
"(ohne Normenkontrollverfahren)" 
 
7. 
In Anlage 4 wird die Zeile des Zusatzzeichens "Verg" gestrichen. 
 
8. 
In Anlage 4 wird folgendes neues Registerzeichen eingefügt: 
"VE  Entschädigungsverfahren (§§ 201 GVG, 202 Satz 2 SGG)" 
 

II. 
Diese AV tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. 
 
 

Bekanntmachungen 
 
 

Nr. 5. Bekanntmachung des Versorgungswerkes 
der Rechtsanwälte im Lande Nordrhein-Westfalen 

 
Bekanntmachung von Beitragssatz, 

Beitragsbemessungsgrenze und Regelpflichtbeitrag 
für das Jahr 2012 

 
Bekanntmachung vom 12. Januar 2012 

- JMBl. NRW S. 27 - 
 
(§§ ohne Zusatz betreffen die Satzung des Versorgungswerkes der Rechtsanwälte in NRW) 
 
 
Im Anschluss an die Bekanntmachung vom 24. Januar 2011 (JMBl. NW Nr. 3 vom 01. Februar 
2011, S. 20) wird bekanntgemacht: 
 
1. Im Jahr 2012 betragen - übereinstimmend mit der gesetzlichen Rentenversicherung - 

 
a)  der Beitragssatz (§ 30 Abs. 1) 19,6 % der monatlichen Beitragsbemessungsgrenze, 

 
b) die Beitragsbemessungsgrenze 5.600,00 EUR/Monat = 67.200,00 EUR/Jahr,  

 
c) der Regelpflichtbeitrag als Produkt der vorgenannten Werte 1.097,60 EUR/Monat. 

 
2. Für das Arbeitseinkommen selbständig tätiger Neumitglieder (§ 30 Abs. 5) beträgt der hal-

bierte Beitragssatz 9,8 % und der halbierte Regelpflichtbeitrag 548,80 EUR/Monat. 
 
3. Für Mitglieder mit einkommensbezogener Beitragspflicht, deren Arbeitseinkünfte (= Summe 

von Arbeitseinkommen aus selbständiger Tätigkeit und Arbeitsentgelt für Angestelltentätig-
keit) die Beitragsbemessungsgrenze nicht erreichen, beträgt der Beitrag 19,6 % der Ar-
beitseinkünfte (§ 30 Abs. 2, 6 und 7) bzw. 9,8 % des Arbeitseinkommens für selbständig tä-
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tige Neumitglieder (§ 30 Abs. 5), mindestens jedoch stets 1/10 des Regelpflichtbeitrags (§ 
30 Abs. 3). 

 
4. Das beitragspflichtige Arbeitseinkommen wird bestimmt durch die einkommensteuerpflichti-

gen Arbeitseinkünfte aus selbständiger Tätigkeit im Jahr 2010  (§ 30 Abs. 4 Nr. 1). 
 
5. Der Beitrag im Zusammenhang mit Arbeitsentgelt wird bemessen 
  
 a) bei einer Befreiung von der gesetzlichen Rentenversicherungspflicht in Höhe des an die 

gesetzliche Rentenversicherung zu entrichtenden Beitrags (§ 30 Abs. 6), 
 
 b)  ohne Befreiung von der gesetzlichen Rentenversicherungspflicht nach § 30 Abs. 7. 
 
6. Der Nachweis über die beitragspflichtigen Arbeitseinkünfte wird geführt, sofern nicht der 

Regelpflichtbeitrag voll bzw. (für das Arbeitseinkommen von selbständig tätigen Neumit-
gliedern gemäß § 30 Abs. 5) halb entrichtet wird,  

 
 a) über das beitragspflichtige Arbeitseinkommen durch Vorlage des Einkom-

mensteuerbscheides 2010, § 30 Abs. 4, Nr. 4 a, 
 
 b) über das Arbeitsentgelt durch Vorlage einer Bescheinigung des Arbeitgebers über das 

Arbeitsentgelt für den Beitragszeitraum, § 30 Abs. 4, Nr. 4 b. 
 

 Ist kein Arbeitseinkommen und/oder kein Arbeitsentgelt erzielt worden, so ist dies ebenfalls 
mitzuteilen und durch Vorlage des Einkommensteuerbescheides (siehe 6. a) nachweis-
pflichtig. 

 
7. Für Mitglieder mit einkommensunabhängiger Beitragspflicht (§ 43 und § 44) beträgt die 

jeweils festgesetzte Zehntelstufe in Bezug auf den Regelpflichtbeitrag: 
 
 1/10  109,76 EUR 6/10 658,56 EUR 
 2/10  219,52 EUR 7/10 768,32 EUR 
 3/10  329,28 EUR 8/10 878,08 EUR 
 4/10  439,04 EUR 9/10 987,84 EUR 
 5/10  548,80 EUR 10/10 1.097,60 EUR 
 
8.  Die Beiträge sind Monatsbeiträge und zu entrichten bis zur Mitte des laufenden Monats  
  (§ 33 Abs. 1). 
 
9.  Die Zahlung freiwilliger Beiträge ist gemäß § 32 für das jeweils laufende Jahr möglich bis 

zur Obergrenze von 13/10 (= 1.426,88 EUR). Statt dieser allgemeinen Obergrenze gilt ab 
Alter 57 die persönliche Obergrenze gemäß § 32 Abs. 2. 

 
10. Der Rentensteigerungsbetrag (§ 19 Abs. 2) für Rentenfälle nach dem 31.12.2011 ist auf 

84,75 EUR festgesetzt. 
 
 

      Vossebürger 
Vorsitzender der Vertreterversammlung 
 
 
Düsseldorf, den 05.01.2012 
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Nr. 6. Umzug der Justizvollzugsanstalt Düsseldorf 

 
Bekanntmachung des JM vom 20. Januar  2012 

(4402 - IV. 1/Sdb. Düsseldorf) 
- JMBl. NRW S. 29 - 

 
 

Am 3. Februar 2012 zieht die Justizvollzugsanstalt Düsseldorf nach Ratingen um. 
 
Die Postanschrift der Justizvollzugsanstalt lautet sodann: 
 
Justizvollzugsanstalt Düsseldorf 
Oberhausener Straße 30 
40472 Ratingen 
 
Die Anstalt ist wie folgt zu erreichen: 
 
Telefonisch unter 0211 / 93882 - 0 
Per Telefax unter 0211 / 93882 - 951 

 
 

Personalnachrichten 
 

OLG-Bezirk Düsseldorf 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Vors. Richter am OLG: Richter am OLG Dr. Frank Schreiber aus Hamm in Düsseldorf; z. 
Richterin am AG: Richterin Imke Plümäkers in Rheinberg; z. Richterin am LG: Richterin Julia 
Emma Stahl in Krefeld. 
 
Versetzt: 
 
Richterin am OLG Dr. Ute Hohoff aus Köln nach Düsseldorf. 
 
Ruhestand: 
 
Richterin am OLG Gabriele Struß-Blankenburg in Düsseldorf, Vors. Richter am LG Dr Ingo 
Risch in Düsseldorf, Richter am AG Ernst Wiegand in Krefeld u. Stephan Lingnau. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Oberstaatsanwalt: Staatsanwalt Nils Bußee b. d. GStA u. Andreas Stüve in Düsseldorf; z. 
Justizamtsinspektor/in: Justizhauptsekretär/in Dagmar Ratz in Düsseldorf, Volker Brinkmann 
in Duisburg u. Brigitte Schulz in Kleve; z. Justizhauptsekretär/in: Justizobersekretär/in Karina 
Kruse b. d. GStA; Iris Harth, Andrea Oberholz u. Norbert Wiedenbach in Wuppertal. 
 
Ruhestand: 
 
Justizoberamtsrätin Elsa Wentker in Duisburg. 
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Rechtsanwältinnen u. Rechtsanwälte 
 
Zugelassen: 
 
Rainer Sommer in Dinslaken, Marcel Kosfeld, LL.M.,in Duisburg, Dr. Daniel Al-Talal, André 
Bannert, Dr. Zhaoxia Chen, Eva Clemens, Ralph Geiger, Janina Glaser, Annette Greulich, 
LL.M., Maîtrise Franziska Gräfin Grote, Julian Hoff, Alfred Kraus, Dr. Nina Kuntschik, Frank 
Lötters, Arne Andreas Lücke, Dr. Daniel Möritz, LL.M., Dr. Klaus Münstermann, Markus Nasch, 
Nico Neukam, Jochen Neumann, Maik Ocken, Julia Ohlerich, Maria Papageorgiou, Anna 
Rothenbächer, Marc Rötschke, Miriam Schäfer, Judith Schueler, Philipp Schulze Düllo, Dr. Ma-
nuel Schwering, Dr. Simon Stark, Martin Steger, Anna Steinmeister, LL.M., Sebastian 
Tackenberg, Dominik Thomaser, Christian Untrieser, Carlos Vazquez Saraza, LL.M., Marco 
Wagner, Albrecht von Wilucki, LL.M., Tobias Wirtz, Marc Wittmann, u. Dr. Dirk Zetzsche, LL.M 
in Düsseldorf, Agnes Katharina Wilhelmine Borgs in Erkelenz, Prof. Dr. Johannes Helle in Goch, 
Justine Elisabeth Catran in Grevenbroich, Peter Hans Kaup in Hamminkeln, Nicola Früke in 
Kleve, Andreas Heidemann in Korschenbroich, Klaus Oliver Arend, Klaus Brokamp, u. Janette 
van Faassen in Krefeld, Dirk Beule, u. Luzia Kleene in Langenfeld, Alexandra von Rummell in 
Mettmann, Simone Gren, Dr. Martin Stelzner, u. Nikola Dörrenhaus-Kemper, LL.M.Eur. in Mön-
chengladbach, Ute Krieg, Laura Denise Lotz, u. Antonio Susnja in Neuss, Björn Jansen in 
Rees, Jörg Hennig in Voerde, Lena Engelhardt, u. Oliver Matschuck in Wuppertal.  
 

 
OLG-Bezirk Hamm 

 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Vizepräsidenten des AG -BesGr. R 2 AZ-: Richter am AG - als weiterer Aufsicht führender 
Richter - Winfried Bein in Essen, z. Richterin am AG: Richterin Karin Röhl in Marl; z. Justiz-
oberamtsrat: Justizamtsrat Klaus Rellermeyer in Hamm, z. Justizamtsrat: Justizamtmann 
Thomas Pöter, Marcus Vieting und Wolfgang Wüste in Hamm, Bernhard Gärtner in Soest, z. 
Justizoberinspektor/in: Justizinspektorin Anna Monika Matzke in Herford, Olga Leiker in Lüb-
becke, Siegrun Rerri in Marl, Justizinspektor Jens Freudenreich in Minden; z. Justizinspek-
tor/in: Justizamtsinspektor Andreas Buntrock in Essen, Justizobersekretär/in Oliver Tölle in 
Bielefeld, Jens Wohlgemuth in Dortmund, Matthias Büscher in Ibbenbüren, Nicola Fendesack in 
Rheine, Daniel Rohde in Witten.  
 
Versetzt: 
 
Richterin am AG Simona Nachtwey von Duisburg nach Hagen. 
 
Ruhestand: 
 
Direktor des AG Heinrich Weking in Medebach, Richterin am AG - als weitere Aufsicht führende 
Richterin - Dr. Christa König in Münster und Richterin am AG Karin Thomas in Essen, Richter 
am LG Werner Hölscher in Hagen, Justizamtsrat Norbert Piffko in Essen. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Christiane Hirte, Christiana Marose u. Dr. Thorsten Opitz. 
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Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Staatsanwältin als Gruppenleiterin - BesGr. R 1 m. AZ-: Staatsanwältin Marie-Josée 
Lagemann in Hagen; z. Oberamtsanwalt - BesGr. A 13 m. AZ. -: Oberamtsanwalt Hartmut 
Gerloff in Münster; z. Justizoberinspektorin: Justizinspektorin Verena Ammann u. Mareike 
Engel in Bielefeld u. Melanie Merl in Siegen; z. Ersten Justizhauptwachtmeister - BesGr. A6 -: 
Erster Justizhauptwachtmeister Stefan Trillken in Hamm. 
 
Ruhestand: 
 
Justizamtsrat Heribert Schlieper in Dortmund. 
 
Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte u. Notarinnen/Notare 
 
Neuzulassungen und Aufnahmen aus anderen Kammerbezirken: 
 
Dr. Ingo Nordmeyer (bisher RAK Frankfurt) in Telgte. 
 
Löschungen als Rechtsanwalt: 
 
Klaus Heise in Bielefeld, Harry Köster in Bielefeld, Ulrich Danner in Soest, Rolf Reckers in Bie-
lefeld, Dirk Marc Pelster in Münster, Astrid Müller in Minden, Hans-Gerd Poell in Dorsten, Chris-
tina Rehbein in Münster, Dr. Siegmund von Manitius in Hamm, Susanne Ungethüm in Herne, 
Gabriele Adloff in Paderborn, Kirsten Lücke in Greven, Heike Holtmann in Münster, Anees Butt 
in Bocholt, Johannes Walbroel in Lüdenscheid, Helmut Hefer in Hagen, Dr. Jörn Reinfeld in 
Essen, Daniel Große-Kreul in Bochum, Martin Lehmann in Bottrop, Thomas Bergner in Bo-
chum, Annette Rietz in Münster, Norbert Adams in Hamm, Michael Glettenberg in Schwerte, 
Manuela Schmidt in Menden, Abdul-Karim Alakus in Rheda-Wiedenbrück, Kerstin Schreiber-
Krümpel in Steinfurt, Dr. Johannes Freimuth in Gelsenkirchen, Angela Schirmer in Dortmund, 
Jürgen Wolf in Bielefeld, Thorsten Haupt in Extertal, Dr. Tanja Bierwirth in Siegen. 
 
Abgabe in andere Kammerbezirke: 
 
Thomas Eisenträger in Essen, Andreas Mikysek in Essen, Carl Christian Becker in Essen, An-
nette Heinen in Bochum, Angelika Sautmann in Lienen, Jürgen Nettelbusch in Bottrop, Martin 
Hübenthal in Brilon, Kristina Schwarz in Dortmund. 
 
 

OLG-Bezirk Köln 
 

Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Vors. Richter am LG: Richter am LG Thomas Beenken in Köln; z. Direktor d. AG - BesGr.2 
-: Richterin am AG - als d. ständ. Vertr. e. Dir. - Sylvia Wurm in Rheinbach; z. Richter/in am 
AG: Richter Dirk Hackler in Bonn, Richterin Dr. Maika Czerny u. Richter Dr. Marcus Daniel 
Strunk in Köln, Richterin Stefanie Koerner in Siegburg; z. Justizamtfrau: Justizoberinspektorin 
Ulrike Kirwald in Rheinbach, z. Sozialamtfrau: Sozialoberinspektorin Hildegard Pannenbecker-
Zink in Aachen; z. Sozialoberinspektorin: Sozialinspektorin Insa Lenz in Aachen. 
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Amtsübertragung: 
 
z. Obergerichtsvollzieher -BesGr. A 9 m. AZ. - : Obergerichtsvollzieher Manfred Neumair in 
Köln. 
 
Versetzt: 
 
Richterin am LG Dr. Isabel Voßgätter genannt Niermann aus Berlin nach Köln. 
 
Ruhestand: 
 
Vorsitzender Richter am LG Ernst-Jürgen Ridder in Bonn u. Bernd Sutorius in Köln, Justizober-
amtsrat Dieter Eidam in Waldbröl u. Wolfgang Richartz in Köln, Justizamtfrau Irmgard Bußmann 
b. d. OLG, Justizamtsinspektorin - BesGr. A 9 m. AZ. - Gisela Bernards b. d. OLG, Oberge-
richtsvollzieher - Bes.Gr. A 9 m. Z. - Ulrich Rath in Brühl; Justizamtsinspektorin - BesGr. A 9 - 
Beate Erpenbach-Spürk b. d. OLG. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Dr. Ulrike Petrig, Benjamin Schulte-Hengesbach, Simone Rosenstiel, Malte Theis. 
 
Notarinnen/Notare 
 
Notaramt erloschen: 
 
Notar a. D. Prof. Dr. Günter Brambring u. Dr. Hans Custodis in Köln. 
 
Staatsanwaltschaften: 
 
Ernannt: 
 
z. Staatsanwältin als Gruppenleiterin: Staatsanwältin Angela Wilhelm in Bonn, z. Justizober-
inspektorin: Regierungsoberinspektorin Heike Heinen in Köln. 
 

 
OVG und Verwaltungsgerichte 

 
Ernannt: 
 
z. Vors. Richter am OVG: Richter am OVG Hans-Jörg Holtbrügge; z. Richterin am OVG: Rich-
terin am VG Heike Buchholz aus Münster; z. Richterin am VG: Richterin Dr. Julia Bartlog in 
Düsseldorf. 
 
Versetzt: 
 
Richter am OVG Dr. Lars Duesmann als Vors. Richter am VG nach Gelsenkirchen. 
 
Ruhestand: 
 
Vors. Richter am OVG Christian Brauer, Vors. Richter am VG Manfred Oeynhausen in Gelsen-
kirchen u. Richter am VG Wolfgang Brockmeier in Minden. 
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Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Dr. Matthias Kallerhoff, Alexa Surholt u. Dr. Nadeschda Wilkitzki. 
 
Ausgeschieden: 
 
Richter Dr. Linus Tepe auf eig. Antrag. 
 
 

LAG-Bezirk Düsseldorf 
 
Versetzt: 
 
Richterin am ArbG Heike Menche in den richterlichen Dienst des Landes Hessen. 
 
 

LAG-Bezirk Hamm 
 
Ruhestand: 
 
Vors. Richter am LAG Walter Reinhart in Hamm. 
 
 

Justizvollzug 
 
Ernannt: 
 
z. Oberregierungsrat: Regierungsrat Stefan Weber in Fröndenberg; z. Sozialamtsrätin: Sozi-
alamtfrau Jutta Hennig in Aachen; z. Sozialamtmann: Sozialoberinspektor Dirk Nelle in Werl; z. 
Betriebsinspektor - BesGr. A 9 m. AZ. : Betriebsinspektor Thomas Hanke in Bielefeld-
Brackwede (Korrektur der Veröffentlichungen vom 1. und 15. Januar 2012), Albert Hengemühle 
in Münster; z. Betriebsinspektor: Hauptwerkmeister Sascha Bajus in Heinsberg; z. Justizvoll-
zugsamtsinspektor: Josef Crampen, Arthur Craß, Franz Meeßen, Arnold Odinius u. Wilhelm 
Storms in Heinsberg; z. Justizvollzugshauptsekretär/in: Justizvollzugsobersekretär/in Kerstin 
Ebermann-Müller, Michael Karl Eßer, Olaf Gärtner, Kim Maja Geisler, Stefan Kalisch, Guido 
Klüser, Holger Koch, Dirk Krings, Oliver Meichsner, Rainer Franz Pelzer, Roswitha Schaaf und 
Harald Stöcker in Aachen, Robert Busch, Heinz-Jürgen Eckert, Peter Gülpen, Sylvia Joeris, Iris 
Knück, Stephan Knück, Michael Körner, Monique Kranz, Marco Neuhaus, Michael Reimund, 
Annett Rumbach, Angela Thielke, Christopher Tibes u. Sascha Wilms in Heinsberg. 
 
Amtsübertragung: 
 
Justizvollzugsamtsinspektor - BesGr. A 9 m. AZ -: Justizvollzugsamtsinspektor Hans-Peter Bi-
schofs, Arndt Herfs u. Ralf Müller in Heinsberg. 
 
Ruhestand: 
 
Justizvollzugsamtsinspektor Werner Heimsath in Herford, Justizvollzugshauptsekretärin Petra 
Sonnenschein in Bochum. 
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Stellenausschreibungen 
 
Das Land NRW fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen von Frauen sind daher 
ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, werden sie 
bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des Landesgleichstel-
lungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende 
Gründe  überwiegen. 
 
Das Land NRW bemüht sich bevorzugt um die Einstellung und Beschäftigung von schwerbehinder-
ten Menschen. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen und gleichgestellter behin-
derter Menschen im Sinne des § 2 Abs. 3 SGB IX sind daher ebenfalls ausdrücklich erwünscht. 
 
Sofern im Einzelnen nichts Anderes bestimmt ist,  
 
- richten sich die Ausschreibungen an Voll- und Teilzeitkräfte,  
- sind Bewerbungen innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung grundsätzlich auf 

dem Dienstweg einzureichen. 
 
Es wird Bewerbungen entgegengesehen um folgende Stellen: 
 
1 Oberstaatsanwalt/-anwältin - als der ständ. Vertr. eines LOStA./in - (R 2 m. AZ.) b. d. 

StA in Duisburg 
 
je 1 Richter/in am AG - als d. std. Vertr./in e. Dir./in - (R 2) b. d. AG Moers und Krefeld 
 
mehrere Vors. Richter/in am LG (R 2) in Essen 
 
1 Vors. Richter/in am LG (R 2) in Mönchengladbach 
 
mehrere  Richter/in  am AG in Köln 
 
1 Richter/in am AG in Kleve 
 
mehrere Richter/in am LG in Dortmund 
 
1 Richter/in am VG in Aachen 
 
1 Richter/in am VG in Minden 
 
1  Richter/in am SG in Dortmund 
 
2 Richter/in am SG in Düsseldorf 
 
1 Regierungsdirektor/in (A 15) - Leiter/in des psychologischen Dienstes - b. d. Justiz-

vollzugsanstalt Willich I  
- das Anforderungsprofil kann beim Justizministerium Nordrhein-Westfalen erbeten 
werden - 

 
1 Regierungsdirektor/in (A 15) - Leiter/in des psychologischen Dienstes - b. d. Justiz-

vollzugsanstalt Hagen  
- das Anforderungsprofil kann beim Justizministerium Nordrhein-Westfalen erbeten 
werden - 

 
1 Oberregierungsrat/-rätin (A 14) - ständige/r Vertreter/in der Leiterin - bei der JVA 

Heinsberg - 
- das Anforderungsprofil kann beim Justizministerium des Landes Nordrhein-
Westfalen angefordert werden - 
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1  Oberregierungsrat/-rätin (A 14) - Diplom- Psychologin/Diplom-Psychologe bzw. Psy-
chologin/Psychologe M.A. – b. d. JVA Willich I 
- das Anforderungsprofil kann b. d. Leiterin der JVA Willich I angefordert werden - 

 
2 Regierungsoberinspektor/in b. d. JVA Düsseldorf 
 
1 o. mehrere Fachkraft des ambulanten Sozialen Dienstes in dem LG-Bezirk Münster mit noch 

näher zu bestimmendem Dienstsitz. 
 

Es handelt sich um befristet zu besetzende Stellen für Fachkräfte des ambulanten 
Sozialen Dienstes im Beschäftigtenverhältnis (Entgeltgruppe 10 TV-L). Einstellungs-
voraussetzung sind der erfolgreiche Abschluss des Studiums der Sozialarbeit oder 
der Sozialpädagogik und die staatliche Anerkennung. Bewerbungen sind mit den üb-
lichen Bewerbungsunterlagen (handschriftlich geschriebener Lebenslauf, Studi-
umsabschluss, Zeugnisablichtungen, Tätigkeitsnachweise) bis zum 15.02.2012 an 
den Präsidenten des Landgerichts Münster zu richten. 

 
1 o. mehrere Fachkraft des ambulanten Sozialen Dienstes in dem LG-Bezirk Essen mit noch nä-

her zu bestimmendem Dienstsitz. 
  

Es handelt sich um befristet zu besetzende Stellen für Fachkräfte des ambulanten 
Sozialen Dienstes im Beschäftigtenverhältnis (Entgeltgruppe 10 TV-L). Einstellungs-
voraussetzung sind der erfolgreiche Abschluss des Studiums der Sozialarbeit oder 
der Sozialpädagogik und die staatliche Anerkennung. Bewerbungen sind mit den üb-
lichen Bewerbungsunterlagen (handschriftlich geschriebener Lebenslauf, Studi-
umsabschluss, Zeugnisablichtungen, Tätigkeitsnachweise) bis zum 15.02.2012 an 
die Präsidentin des Landgerichts Essen zu richten. 

 
1 o. mehrere  Justizvollzugsamtsinspektor/in (A 9 m. AZ.) b. d. JVA Köln 
 
1  Justizvollzugsamtsinspektor/in (A 9 m. AZ.) - Sachbearbeiter/in für Angelegenheiten 

des ADV-Bereichs - b. d. JVA Dortmund  
- das Anforderungsprofil kann bei der JVA Dortmund angefordert werden - 

 
1 Betriebsinspektor/in (A 9 m. AZ.) - Ausbilder/in im Berufsbildungszentrum - b. d. JVA 

Geldern 
 - das Anforderungsprofil kann b. d. Leiter d. JVA Geldern angefordert werden - 
 
mehrere  Justizvollzugsamtsinspektor/in b. d. JVA Dortmund 
  
1 Regierungsinspektor/in bzw. Regierungsoberinspektor/in b. d. ArbG Bielefeld 
 
1 Regierungsinspektor/in b. d. SG Duisburg 
 
1 Justizvollzugsamtsinspektor/in (A 9 m. AZ.) – Leiter/in der Kammer - b. d. JVA Gel-

senkirchen 
- das Anforderungsprofil kann b. d. Leiter der JVA Gelsenkirchen  angefordert wer-
den-  

 
1 Regierungsamtsinspektor/in b. d. JVA Münster 
 
1 o. mehrere  Justizamtsinspektor/in - Beamter/Beamtin d. überwiegend Aufgaben außerhalb d. 

Sonderschlüssels wahrn. - b. e. StA im GStA-Bezirk Köln 
 
mehrere    Justizvollzugsamtsinspektor/in b. d. JVA Gelsenkirchen 
 
mehrere    Justizvollzugshauptsekretär/n b. d. JVA Gelsenkirchen 
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1 o. mehrere  Justizhauptsekretär/in b. e. StA im GStA-Bezirk Köln 
 
mehrere  Justizvollzugshauptsekretär/in b. d. JVA Dortmund 
 
1 Justizvollzugshauptsekretär/in b. d. JVA Münster 
 
1 Justizvollzugshauptsekretär/in b. d. JVA Hagen 
 
mehrere Justizvollzugshauptsekretär/in b. d. JVA Köln 
 
1 o. mehrere  Justizobersekretär/in b. e. StA im GStA-Bezirk Köln 
 
1  Erster Justizhauptwachtmeister/in (A 6) - Leiter/in der Justizwachtmeisterei - b. d. AG 

Krefeld. 
 
1  Erster Justizhauptwachtmeister/in (A 6) - Leiter/in der Justizwachtmeisterei - b. d. AG 

Rheinberg. 
 
Geschäftsleiter/in b. d. StA Köln 
 
Bei der Staatsanwaltschaft Köln ist der Dienstposten d. Geschäftsleiterin/ Geschäftsleiters zu beset-
zen. Die Funktion ist derzeit in der Bandbreite den Besoldungsgruppen A 12 (gehobener Dienst) bis 
A 14 BBesO (höherer Dienst / Aufstiegsbeamte) zugeordnet. Bewerben können sich alle Beamtin-
nen und Beamten des gehobenen Justizdienstes sowie alle Beamtinnen und Beamten, denen ein 
Amt der Besoldungsgruppe A 13 oder A 14 BBesO (höherer Dienst/Aufstiegsbeamte) übertragen ist. 
Bewerbungen sind innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung auf dem Dienstweg an 
den Generalstaatsanwalt in Köln zu richten. 
 
Geschäftsleiter/in b. d. AG Bochum 
 
Bei dem Amtsgericht Bochum ist der Dienstposten der Geschäftsleiterin / des Geschäftsleiters zu 
besetzen. Die Funktion ist derzeit in der Bandbreite den Besoldungsgruppen A 13 BBesO (gehobe-
ner Dienst) bis A 14 BBesO (höherer Dienst/Aufstiegsbeamte) zugeordnet. Bewerben können sich 
alle Beamtinnen und Beamten des gehobenen Justizdienstes sowie alle Beamtinnen und Beamten, 
denen ein Amt der Besoldungsgruppen A 13 BBesO bis A 14 BBesO (höherer 
Dienst/Aufstiegsbeamte) übertragen ist. Bewerbungen sind innerhalb von zwei Wochen nach dieser 
Ausschreibung auf dem Dienstwege an den Präsidenten des Oberlandesgerichts in Hamm zu rich-
ten. 
 
Geschäftsleiter/in b. d. AG Unna 
 
Bei dem Amtsgericht Unna ist zum 01.07.2012 der Dienstposten der Geschäftsleiterin/des Ge-
schäftsleiters neu zu besetzen. Die Funktion ist derzeit in der Bandbreite den Besoldungsgruppen A 
12 BBesO bis A 13 BBesO (gehobener Dienst) zugeordnet. Bewerben können sich alle Beamtinnen 
und Beamten des gehobenen Justizdienstes, denen ein Amt bis zur Besoldungsgruppe A 13 BBesO 
(gehobener Dienst) übertragen ist. Bewerbungen sind innerhalb von zwei Wochen nach dieser Aus-
schreibung auf dem Dienstwege an den Präsidenten des Oberlandesgerichts in Hamm zu richten. 
 
Stellv. Geschäftsleiter/in b. d. LG Bielefeld 
 
Es wird Bewerbungen entgegengesehen für den Dienstposten des stellvertretenden Geschäftsleiters 
/ der stellvertretenden Geschäftsleiterin bei dem Landgericht Bielefeld. Die Funktion ist derzeit der 
Besoldungsgruppe A 12 BBesO zugeordnet. Bewerben können sich alle Beamtinnen und Beamten 
des gehobenen Justizdienstes, denen ein Amt bis zur BesGr A 12 BBesO übertragen ist. Bewer-
bungen sind innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung auf dem Dienstwege an den 
Präsidenten des Oberlandesgerichts in Hamm zu richten. 
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Verwaltungsleiter/-in der Justizvollzugsanstalt Wuppertal-Ronsdorf 
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Wuppertal-Ronsdorf ist der Dienstposten d. Verwaltungsleiterin/ Ver-
waltungsleiters zu besetzen. Die Funktion ist in der Bandbreite der BesGr. A 12 bis A 13 g. D. zuge-
ordnet. Das Anforderungsprofil kann b. d. Justizministerium des Landes Nordrhein-Westfalen ange-
fordert werden. 
 
Verwaltungsleiter/-in der Justizvollzugsanstalt Wuppertal-Vohwinkel 
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Wuppertal-Vohwinkel ist der Dienstposten d. Verwaltungsleite-
rin/Verwaltungsleiters zu besetzen. Die Funktion ist in der Bandbreite der BesGr. A 12 bis A 13 g. D. 
zugeordnet. Das Anforderungsprofil kann b. d. Justizministerium des Landes Nordrhein-Westfalen 
angefordert werden. 
 
Leitung der Arbeitsverwaltung bei der JVA Köln 
 
Bei der JVA Köln ist zum 01.04.2012 der Dienstposten der Leitung der Arbeitsverwaltung zu beset-
zen. Die Funktion ist derzeit in der Bandbreite den Besoldungsgruppen A 9 bis A 12 BBesO (geho-
bener Dienst) zugeordnet. Das Anforderungsprofil kann bei der Leiterin der JVA Köln angefordert 
werden. Bewerbungen sind bis zum 27.02.2012 schriftlich an die Leiterin der JVA Köln zu richten. 
 
Referenten/Referentinnen im Bundesministerium der Justiz 
 
Beim Bundesministerium der Justiz sind mehrere Stellen für Referenten/Referentinnen zu besetzen. 
Einzelheiten können der Veröffentlichung im Justizintranet (Bereich Personal / Ausschreibun-
gen/Ausschreibung sonstiger Stellen) entnommen werden. 
 
Modulstudienlehrgänge Verwaltungsbetriebswirtschaftslehre 
 
Beamtinnen und Beamte des gehobenen Justizdienstes oder vergleichbare Beschäftigte des Jus-
tizministeriums, aller Gerichtsbarkeiten und bei den Staatsanwaltschaften können sich ab sofort um 
die Teilnahme am Modulstudiengang Verwaltungsbetriebswirtschaftslehre bewerben. 
Die vier jeweils mehrwöchigen Veranstaltungen, die unabhängig voneinander besucht werden kön-
nen, finden im Jahre 2012 an der Fachhochschule für Rechtspflege Nordrhein-Westfalen in Bad 
Münstereifel statt: 
 
Modul 4 (Personalmanagement)  2. Mai bis 1. Juni 2012  
Modul 3 (Organisation)   11. bis 29. Juni 2012 
Modul 2b (Controlling/KLR)   27. August bis 21. September 2012 
Modul 2a (Haushalt/Budget)   24. September bis 5. Oktober 2012 
 
Interessierte Beamtinnen und Beamte bei den ordentlichen Gerichten und den Staatsanwaltschaften 
bewerben sich auf dem Dienstweg bei der für ihren Dienstort zuständigen Präsidentin oder dem für 
ihren Dienstort zuständigen Präsidenten des Oberlandesgerichts. Interessierte Beamtinnen und 
Beamte bei den Fachgerichtsbarkeiten des Landes bewerben sich auf dem Dienstweg bei der je-
weils zuständigen Präsidentin bzw. dem jeweils zuständigen Präsidenten des betreffenden Oberge-
richts oder des jeweiligen Finanzgerichts. Dort werden auch weitere Auskünfte zum Modulstudien-
gang erteilt. 
 
Rücknahmen: 
 
Die im Justizministerialblatt für das Land Nordrhein-Westfalen Nr. 5 vom 1.3.2011 erfolgte Stellen-
ausschreibung für eine oder mehrere Stellen für Justizamtsinspektoren/Justizamtsinspektorinnen (A 
9), die überwiegend Aufgaben innerhalb des Sonderschlüssels (ohne ADV) wahrnehmen, für den 
Landgerichtsbezirk Wuppertal wird zurückgenommen. 
 
Die Ausschreibung einer Stelle f. e. Justizvollzugsamtsinspektor/in (A 9 m. AZ.) - Ausbilder/in - b. d. 
JVA Geldern (JMBl. NRW Nr. 2 v. 15. Januar 2012) wird hiermit zurückgenommen. 
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